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Liebe Burgbergerinnen und Burgberger,

der erneute Wintereinbruch 
der letzten Woche hat den 
Zeitplan unserer Alpwirtschaft 
nochmals ordentlich durch-
einander gewirbelt. Auch die 
Vertreter des Bergamtes, die 
alljährlich unsere Grubenan-
lage abnehmen, mussten sich 
erst durch einen halben Meter 
Neuschnee kämpfen, um an 
ihr Ziel zu gelangen. Nun ist 

die Anlage ordnungsgemäß 
abgenommen und der Saison 
steht nichts mehr im Wege. 
Das Museumsdorf und auch 
der Knappenhock mit unse-
ren neuen Pächtern Familie 
Gaffga sind bereits seit 1. Mai 
wieder geöffnet.

Bereits im Jahr 2022 haben 
sich die fünf Alpsee-Grünten 
Bürgermeister von Sonthofen, 
Immenstadt, Blaichach, Ret-
tenberg und Burgberg dazu 
entschlossen, künftig noch 
stärker zusammenzuarbeiten. 
Gemeinden, die sich zu die-
sem Schritt bereit erklären, 
werden mit staatlichen Mitteln 
unter Federführung des Am-
tes für Ländliche Entwicklung 
unterstützt. Um entsprechen-
de Fördermittel abrufen zu 
können, muss ein Interkom-
munales Entwicklungskon-
zept (ILEK) erstellt werden. 
Dieses Konzept wurde im 
vergangenen Jahr in vielen 

Sitzungen erarbeitet und bil-
det nun die Grundlage für die 
weitere Zusammenarbeit. Der 
Teufel steckt im Detail – was 
auf den ersten Blick einfach 
und sinnvoll erscheint, ist bei 
näherer Betrachtung nicht so 
einfach umzusetzen. Durch 
die Zusammenarbeit können 
zwar bestimmte Abläufe ver-
einheitlicht und ggf. auch kos-
tengünstiger gestaltet werden, 
durch die jeweilige Beteiligung 
von fünf Gemeinden besteht 
jedoch die Gefahr, dass die 
Abläufe dadurch verlangsamt 
und somit auch schwerfälliger 
werden. In der kommenden 
Gemeinderatssitzung werden 
wir nun das erarbeitete Kon-
zept vorstellen und beschlie-
ßen. Dieser Beschluss er-
möglicht es den Gemeinden, 
eine Person einzustellen, die 
sich explizit um die Umset-
zung der im Konzept erarbei-
teten Bereiche kümmert und 
uns hilft, unsere Ziele schnel-

ler zu erreichen. Die Stelle 
des „Umsetzungsbegleiters“ 
ist eine Vollzeitstelle und wird 
ebenfalls anteilig vom Amt für 
ländliche Entwicklung geför-
dert.
Bei Redaktionsschluss die-
ser Ausgabe hat der Ortsteil 
Häuser bereits seinen Mai- 
baum aufgestellt. Und auch im 
Hauptort wird bei Erscheinen 
des Mitteilungsblattes wieder 
ein prächtiger Maibaum unser 
Dorf zieren.
An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Organi-
satoren, an unseren Gebirgs-
trachten- und Heimatverein, 
an die Freiwillige Feuerwehr 
und an alle helfenden Hände!
Jetzt kann der Frühling kom-
men!

Herzliche Grüße 
aus dem Rathaus,

André Eckardt
Erster Bürgermeister

RATHAUS

Der digitale Allgäu-Walser-PASS kommt!

Ab 12. November 2024  wird 
der neue Allgäu-Walser-PASS 
für unsere Gäste, Zweitwoh-
nungsbesitzer und Bürger-
cardbesitzer im Smartphone 
verfügbar sein. Anstelle der 
bisher verwendeten Chipkarte 
wird in Zukunft ein QR-Code 
zum Einsatz kommen, der 
auch im ÖPNV einsetzbar ist.

Welche Vorteile hat 
das neue System?
Der Allgäu-Walser-PASS 
macht vieles einfacher: Der 
Einsatz von komplexer Hard-
ware entfällt und wird dank 
intelligenter Software in zeit-
gemäße Anwendungen um-
gesetzt, die sich auf dem 
Smartphone nutzen lassen. 
Unsere Gäste werden künftig 
anstelle einer Chipkarte im 
Geldbeutel den neuen Allgäu- 
Walser-PASS im Smartphone 
haben. 

Der Pre-Check-in der Gäs-
te spart außerdem Zeit, denn 
die Anmeldung kann der Gast 
ganz bequem vor Anreise von 

zu Hause aus erledigen. Mit 
der digitalen Unterschrift wird 
der Allgäu-Walser-PASS sofort 
aktiviert und kann schon am 
Anreisetag genutzt werden. 

INFO-VERANSTALTUNG – 
„AWC next“:
Wir möchten Ihnen als Gast-
geber die Gelegenheit geben, 
sich frühzeitig zu informieren. 
Erfahren Sie bei einer unse-
rer Infoveranstaltungen „AWC 
next“, wie das neue Sys-
tem funktioniert und welche 
Chancen und Möglichkeiten 
die Umstellung für Sie bringt:
 
Am 8. Mai 2024 um 16.00 Uhr 
im Seminarraum von C + C 
Oberallgäu, Hofen 18,  in 
Blaichach. Anmeldung unter 
E-Mail: tourist-info@burgberg.
de, Tel: (08321) 672220 oder
am 14. Mai 2024  um 
16.00  Uhr im Rahmen der 
Gastgeberwoche für die Alp- 
see-Grünten-Gastgeber im 
Rathaussaal in Burgberg (An-
meldung unter www.gastge-
berwoche.de).

Geduldsengel gesucht!

Die Kita „St. Ulrich“ in Burgberg sucht:

▪ Erzieherin (m/w/d), Vollzeit

▪ �Erzieherin für die Krippe (m/w/d), 
Vollzeit, Teilzeit möglich

▪ Kindergartenhelferin (m/w/d), 25 Stunden/Woche

Details und Bewerbung unter: 
kita-zentrum-simpert.de/karriere

Wöchentliche Leerung der Biotonne!

Auch in diesem Jahr wird 
die Biotonne in allen Städten 
und Gemeinden während der 

Sommermonate wöchentlich 
abgefahren. Dies erfolgt in der 
Zeit von Montag, den 13. Mai 
2024  (KW 20) bis einschließ-
lich Freitag, den 28. Septem-
ber 2024 (KW 39). 
Ein grüner Tonnenanhänger 
wurde in den letzten Tagen 
rechtzeitig vom Abfuhrun-
ternehmen an den Gefäßen 
angebracht. Wir bitten alle 
Bürgerinnen und Bürger, ihre 
Tonne ab 7.00  Uhr bereitzu-
stellen.

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgberg 
erscheint am Freitag, 17. Mai 2024.
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BEKANNTMACHUNG 

über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die Europawahl am Sonntag, 
9. Juni 2024.

1.
Das Wählerverzeichnis zur Europawahl der Gemeinde Burgberg i. 
Allgäu für die Wahlbezirke der Gemeinde wird in der Zeit von Diens-
tag, 21. Mai bis Freitag, 24. Mai 2024  während der allgemeinen 
Öffnungszeiten im Rathaus der Gemeinde/Bürgerbüro, Grüntenstr. 
2, 87545 Burgberg i. Allgäu (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten. Wahlberechtigte können die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft 
gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Über-
prüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bun-
desmeldegesetzes eingetragen ist.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat.

2.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
von Dienstag, 21. Mai bis Freitag, 24. Mai 2024, 12.00 Uhr im Rat-
haus der Gemeinde/Bürgerbüro, Grüntenstr. 2, 87545  Burgberg 
i. Allgäu Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten spätestens am
19. Mai 2024  eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen 
will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden und die bereits einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen 
erhalten haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis Oberallgäu
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) die-
ses Landkreises
oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1
wer in das Wählerverzeichnis eingetragen und wahlberechtigt ist.
Der Wahlschein kann in diesem Fall bis zum Freitag, 07. Juni 2024, 
18 Uhr
im Rathaus der Gemeinde/Bürgerbüro, Grüntenstr. 2, 87545 Burgberg 
i. Allgäu
schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) bean-
tragt werden. Wer bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den 
Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsu-
chen kann, kann den Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, be-
antragen.

5.2
eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 
Person, wenn
sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Auf-
nahme in das Wählerverzeichnis (bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei 
Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung) – bis zum 
19. Mai 2024 – oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
(nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung) – bis zum 24. Mai 2024 – 
versäumt hat,

ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buch-
stabe a) genannten Fristen entstanden ist,
ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 
ist und die Gemeinde von der Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses erfahren hat.
Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in Nr. 5.1 bezeichneten 
Stelle noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, elektronisch oder 
mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

6.
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

7.
Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich
einen amtlichen Stimmzettel,
einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der 
Wahlbrief zu übersenden ist, und
ein Merkblatt für die Briefwahl.
Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen, wird für 
die wahlberechtigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des 
Wahlscheins vermerkt. Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die wahlbe-
rechtigte Person ohne Wahlschein weder in einem Wahllokal noch 
per Briefwahl wählen kann. Gehen die beantragten Wahlunterlagen 
nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen Wahlberech-
tigten umgehend an ihr Wahlamt wenden.
Bis spätestens Samstag, 8. Juni 2024, 12 Uhr, besteht noch die Mög-
lichkeit, einen neuen Wahlschein beim Wahlamt zu beantragen, wenn 
glaubhaft versichert wird, dass der beantragte Wahlschein nicht zuge-
gangen ist.

8.
Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich 
überbracht. Sie können auch durch die Wahlberechtigten persönlich 
abgeholt werden. An andere Personen können diese Unterlagen nur 
ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen 
amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemein-
de vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.

9.
Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann 
sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung 
ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberechtig-
ten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die 
sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

10.
Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle abgesendet wer-
den, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr ein-
geht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen 
Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Burgberg i. Allgäu, 24. April 2023

gez. Hüller
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AB MAI 2024 
erscheinen Ihre Stellenanzeigen zusätzlich auch in 
unserem Online-Portal „Jobs-im-Allgäu“.

NEU 
AB MAI 
2024

 Claudia Lamprecht 
Telefon: 08323  802-131 
E-Mail:  clamprecht@ 

allgaeuer-anzeigeblatt.de 

GERNE BERATE ICH SIE HIERZU!

Pfarreiengemeinschaft

Grünten

Pfarrsekretär (m/w/d) ab 1.6.2024
in Teilzeit – 13,5 Wochenstunden
für die Pfarrbüros Blaichach und Rettenberg
Sie bringen mit:
⦁ kaufmännische oder Verwaltungsausbildung
⦁ sehr gute Kenntnisse in MS Office
⦁ Kenntnisse in der Buchhaltung
⦁ Organisationstalent, Kontaktfähigkeit, Bereitschaft zur
kollegialen Zusammenarbeit, Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit und Diskretion

⦁ Übereinstimmung der Lebensführung mit der Grundordnung
des kirchlichen Dienstes

Wir bieten Ihnen:
⦁ eine sinnstiftende und verantwortungsvolle Tätigkeit
⦁ leistungsgerechte Vergütung nach Tarifvertrag ABD, ähnlich dem TVöD
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Pfarreiengemeinschaft Grünten
Kirchplatz 1
87544 Blaichach
Tel. 08321/7887870
E-Mail: pg.gruenten@bistum-augsburg.de

Wir suchen

Sie!

Neue Junior-Ranger-Ausbildungen 2024 im Naturpark Nagelfluhkette

Forschen, Entdecken und 
Staunen wird bei den Juni-
or Ranger Ausbildungen in 
den Sommerferien groß ge-
schrieben. Die Anmeldung 
startet ab 13. Mai um 18 Uhr. 
Schnell sein lohnt sich, da die 
Ausbildungen in diesem Jahr 
kostenfrei angeboten werden 
und die 75  Plätze in der Re-
gel sehr schnell belegt sind. 
In den Sommerferien werden 
insgesamt fünf Durchgänge 
der Junior-Ranger-Ausbildung 

stattfinden – zwei im Vorderen 
Bregenzerwald und drei im 
Oberallgäuer Teil des Natur-
parks Nagelfluhkette.
Die Kinder zwischen 9  und 
12  Jahren erwartet bei den 
Ausbildungen im Allgäu neben 
einer Tagestour vom zwei-
ten auf den dritten Tag auch 
eine Übernachtung auf dem 
Umweltstützpunkt Grafenäl-
pe. Die Ausbildungen in Vor-
arlberg starten an jedem der 
drei Ausbildungstage von ei-

nem anderen Ausgangspunkt 
im Naturpark und finden ohne 
Übernachtung statt. Die Grup-
pen sind dabei von morgens 
bis abends bei jedem Wetter 
mit zwei Betreuer:innen im 
Gelände unterwegs, die sich 
aus Naturparkranger:innen 
und Naturparkführer:innen 
(freiberufliche Expert:innen für 
Umweltbildung) zusammen-
setzen. 
Die absolvierte Ausbildung ist 
gleichzeitig die Eintrittskar-
te für die Junior-Ranger-Ak-
tivgruppe. Hier treffen sich 
monatlich fertig ausgebildete 
Junior Ranger, um ihr Wissen 
rund um Natur, Landschaft 
und Naturschutz mit dem Na-
turpark oder seinen Partnern 
zu vertiefen.

Junior-Ranger-Ausbildung 
kurz & knapp: Zielgruppe: 
Kinder 9 – 12 Jahre
Was: Entdecken und erfor-
schen, unsere Landschaft 
schützen und auch ihre Nut-
zung kennenlernen – das steht 

während der dreitägigen Aus-
bildung zum Junior Ranger 
auf dem Programm! Gemein-
sam mit den erwachsenen 
Rangern dürfen Naturliebha-
ber:innen von 9  – 12  Jahren 
den Naturpark erforschen und 
lernen dabei viel über die hier 
heimischen Tiere und Pflan-
zen. Die Lebensräume Wald, 
Gewässer, Moor, Alpe, und 
Wiese werden unter die Lupe 
genommen, dabei kommt der 
Spaß garantiert nicht zu kurz.
Kosten: Keine
Anmeldung: ab 13. Mai, 
18  Uhr möglich über www. 
nagelfluhkette.info
Hinweis: Bei Stornierung 
weniger als 4  Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn fallen 
Stornogebühren in Höhe von 
50 Euro an.
Termine: 31. Juli – 2. August, 
Vorderer Bregenzerwald; 7. 
August – 9. August, Allgäu; 
14. August – 16. August, All-
gäu; 28. August – 30. August, 
Vorarlberg; 4. September – 
6. September, Allgäu.

Informationsnachmittag –  
Datensicherung und Pflege

Am Donnerstag, den 16. 
Mai 2024, 14.30  bis ca. 
16.30  Uhr im Markthaus 
Burgberg. 

Wie wichtig eine Datensiche-
rung ist, wird häufig erst dann 
deutlich, wenn Sie bereits Da-
ten verloren haben. Der Ver-
lust der Browser-Historie oder 
individuellen App-Einstellun-
gen stellt sicherlich kein allzu 
großes Drama dar. Doch was 
ist mit dem Adressbuch, offi-
ziellen Dokumenten oder im 
schlimmsten Falle Fotos, an 
denen häufig viele persönliche 
Erinnerungen hängen?

Damit Ihnen das nicht pas-
siert, erkläre ich wie Sie eine 
Datensicherung erstellen kön-
nen. Irgendwann ist auch je-
der Speicher mal voll. Höchs-
te Zeit aufzuräumen.

➲ � Wir kopieren unsere Da-
ten und Bilder vom Smart- 

phone auf einen gewöhnli-
chen USB-Stick. 

➲ � Wir verbinden das Handy 
mit dem Computer, um die 
Daten komfortabel zu ver-
walten und zu sortieren.

➲ � Danach können wir Daten 
auf dem Handy löschen, 
um Platz zu schaffen.

Sie dürfen ihre Gerätschaft, 
USB-Stick, Kabel, Note-
book … gerne mitbringen, 
um es sofort zu erledigen.

Kosten für diesen Nachmit-
tag: 8 Euro / Teilnehmer. Wir 
bitten um Anmeldung per 
Telefon 0176/57900880  oder 
E-Mail an info@alois-herz.de 
bis Montag, den 13. Mai 2024. 

Sollte die Teilnehmerzahl zu 
gering sein, wird der Termin 
abgesagt.

Alois Herz freut sich auf Ihre 
Teilnahme. 
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03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

Moosweg 4 ≈ 87545 Burgberg ≈ ✆ 08321-609444,
Fax 08321-609445 ≈ info@herz-wesch.de ≈ www.herz-wesch.de

HERZ WESCH
H e i z u n g · s a n i Tä r · s o l a r

&

Planung und ausführung von:
 Bädern

 Heizungs- und Solaranlagen

 Kontrollierten Wohnraumlüftungen

 Koordination von Fremdgewerken

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Wir, junges, einheimisches Paar
(30 Jahre) suchen eine

3- bis 4-Zimmer-Wohnung
in Burgberg.

Vorzugsweise mit Balkon oder Terrasse.

Telefon 0151/42479342

Erfolgreiche Werbung 
ist planbar.

Wertvolle Moore im Burgberger Gemeindegebiet

Der Landschaftspflegeverband 
Oberallgäu-Kempten (LPV 
OA-KE) startete im Septem-
ber letzten Jahres das neue 
Großprojekt „Oberallgäuer 
Moorverbund“. Im Rahmen des 
vierjährigen Projektes, welches 
mit einem Projektvolumen von 
773.000  Euro zu 90  % vom 
Freistaat Bayern gefördert ist, 
werden ausgewählte Allgäuer 
Moorkulissen renaturiert bzw. 
wiedervernässt.

Zwei mögliche Moorkulissen 
gehören zum Gemeindegebiet 
Burgbergs: Das Agathazeller 
Moos und das Goymoos, auch 
Gallmoos genannt. Sie sind Teil 
des riesigen ehemaligen Moor-
komplexes, welcher sich von 
Greggenhofen bis Burgberg 
zog. Beide einzigarten Moore 
mit Hoch-, Übergangs- und 
Niedermooranteilen werden 
aufgrund der Artenvorkommen 
und der hohen Lebensraum-
funktion als landesweit be-
deutsam eingestuft. 

So kommen beispielsweise der 
Dunkle Wiesenknopf-Ameisen-
bläuling vor, welcher seine Eier 
auf die Blütenköpfe des Großen 
Wiesenknopfes ablegt und sich 
in einem seiner späteren Larval- 
stadien ausschließlich in Nes-
tern bestimmter Ameisenar-
ten weiterentwickelt. Die stark 
gefährdete Kreuzotter, die in 
vielen Mooren zur Anpassung 
an die kühlen Gegebenheiten 
schwarz ist und als „Höllenot-
ter“ bezeichnet wird, findet im 
Goymoos ebenfalls noch Rück-
zugsräume und konnte sich 
dort trotz generell sehr massi-
vem Rückgang halten.

Aufgrund von Entwässerung, 
Torfabbau, z.  T. Aufforstung 
und Nutzungsintensivierung 
oder aber Auflassung sind bei-
de Moore im Wasserhaushalt 
und ihrer Lebensraumfunktion 
geschädigt. Sobald der Torfbo-
den eines Moores nicht mehr 
dauerhaft nass ist, beginnt die 
Zersetzung des enthaltenen 
organischen Materials und so-
mit die Freisetzung des über 
Jahrtausende gespeicherten 
Kohlenstoffdioxids. 6 – 8 % 
der deutschen Treibhausgase 
stammen aus sich zersetzen-
den trockengelegten Mooren 
– wohingegen intakte Moore 
eine Kohlenstoffdioxid-Senke 
darstellen. Auch für landwirt-
schaftlich genutzte Flächen ist 
dies von großer Bedeutung, da 
entwässerter Moorboden um 
ein bis drei Zentimeter im Jahr 
schwindet. Das neue „Moor-
bauernprogramm“ bietet hier 
Landwirten Möglichkeiten zur 
Förderung beispielsweise an-
gepasster Nutzung oder der 
Anhebung des Wasserstan-
des auf betroffenen Flächen. 
(AELF Kempten Kontakt: 
0831/52613-1232, lea.traut-
wein@aelf-ke.bayern.de).

Mit den Mitteln des Großpro-
jektes sowie dem neuen Moor-
bauernprogramm gibt es nun 
die Möglichkeit, aufwändige 
Arbeiten, insbesondere die 
Verbesserung hydrologischer 
Gegebenheiten zu honorieren. 
Vom LPV können ebenfalls bei-
spielsweise die Entbuschung 
und Erstpflege brachgefallener 
Streuwiesen oder die Gehölz- 
entnahme auf Moorstandorten 
zur Regeneration ehemaliger 

Torfstiche und andere Maß-
nahmen zur Verbesserung der 
Lebensraumfunktion über-
nommen werden.
Zur Umsetzung von Maßnah-
men kommt es nur dort, wo 
alle Beteiligten einverstanden 
sind. Auch die Möglichkeit 
der Pacht, der Eintragung von 
Dienstbarkeiten inkl. finan-
ziellem Ausgleich oder des 

Flächenankaufs besteht. Die 
Durchführung der Pflege- und 
Renaturierungsarbeiten erfolgt 
vorrangig durch ortsansässige 
Landwirte und Landschafts-
pflegegruppen.
(Bei Interesse bitte melden 
beim Landschaftspflegever-
band OA-KE, Maria Schweizer, 
Tel. (08321)  805684, maria.
schweizer@lpv-oa-ke.de).

Luftaufnahme des „Agathazeller Moos“.�  (Bild: RvS)

Die „Höllenotter“, die Moorausführung der Kreuzotter (links 
oben), das Weiße Schnabelried (links unten), der Dunkle Wie-
senknopf-Ameisenbläuling (Mitte), die Rosmarinheide (rechts 
oben) sowie die Moosbeere (blühend- rechts unten) sind im 
Goymoos bzw. Agathazeller Moos zu finden.�  (Bilder: LPV)
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Auf gute Nachbarschaft!
Freiwillige ehrenamtliche Helfer/innen  
unterstützen Sie, auch in Notfällen.  
Fahrt zum Arzt, beim Einkauf, beim Spaziergang …

Freiwillige ehrenamtliche handwerklich begabte Helfer 
geben Hilfestellung. Ab- und Aufhängen  
von Gardinen, Aufhängen eines Bildes …

Ansprechpartnerinnen:  
Frau Röck Rathaus/Bürgerbüro, Telefon (0 83 21) 67 22 12 
und Karin Steinhoff – Einsatzleitung, Telefon (0 83 21) 6 80 87

Älter werden – Jung bleiben

Ehrung der 
besonderen Jubilare
Im Rahmen des April Nach-
mittags-Treff-65+ konnten 
Bürgermeister André Eckardt 
und Seniorenbeauftragte Er-
ika Megerle den besonderen 
Altersjubilaren ihre Glückwün-
sche überbringen:
Irmgard Egner zum 85. Ge-
burtstag, Wilhelm Späth zum 
80. Geburtstag, sowie Irene 
Ullmann ebenfalls zum 80. 
Geburtstag

Herzliche Glückwünsche 
auch an alle Geburtstagsju-
bilare die nicht zu unserem 
Nachmittags-Treff kommen 
konnten.

Ein großes Dankeschön geht 
an die Kinder und an die Lei-
terinnen des Kinderchors. Die 
Kinder haben den Seniorin-
nen und Senioren an diesem 
Nachmittag viel Freude berei-
tet und ein Lächeln auf deren 
Gesicht gezaubert. Vielen 
Dank! Wir freuen uns schon 
jetzt auf ein Wiedersehen mit 
euch.

Stammtisch –  
Spielenachmittag
Treffpunkt: 8. Mai, 2024, 
14  Uhr im Auszeit Burgberg 

zu einem geselligen Nachmit-
tag, mit Kartenspielen, Billard, 
Kicker oder nur unterhalten, 
Kaffee und Kuchen.
Neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen.
Info: Marianne Doetterl, Tele-
fon 65808.

Handarbeit – Kreativkreis
Die kreativen Handarbeiterin-
nen und Bastlerinnen gehen 
ab Mai in die Sommerpause. 
Vielen Dank an alle Teilneh-
merinnen unseres Handarbeit 
– und Bastelkreises. Es macht 
uns große Freude mit euch 
kreativ zu werden. Wir freuen 
uns euch ab Herbst wieder in 
unserer geselligen Handar-
beitsrunde begrüßen zu dür-
fen. Bis dahin grüßen euch 
Fritzi Weiß und Sabine Probst.

Digitale Welt – 
Informationsnachmittag
Am Donnerstag, den 16. 
Mai, von 14.30  Uhr bis 
16.30 Uhr im Markthaus geht 
es diesmal um das Thema 
Datensicherung und Pfle-
ge. Detaillierte Informationen 
dazu finden Sie in dieser Aus-
gabe auf Seite 4.
Bitte melden Sie sich bei Inte-
ress an unter:
info@alois-herz.de

E-Bike Radelgruppe
Die Radelgruppe trifft sich 
wieder regelmäßig einmal in 
der Woche, um gemeinsam 
einen nachmittäglichen Rad 
Ausflug zu unternehmen. In 
der Regel trifft man sich mon-
tags um 13  Uhr und ist für 
3 bis 4  Stunden unterwegs. 
Nach der Hälfte der Strecke 
gibt es eine Einkehr, um dann 
gut gestärkt den Rückweg 
anzugehen. Bei Interesse 
melden sie sich bitte direkt bei 
Michael oder Elvira Schubert. 
Telefon (0178) 1870280  Elvira 
Schubert, Michael Schubert 

(0163) 6911676. Von den bei-
den erfahren sie alle weiteren 
Details.

Mittagstisch im 
Gasthaus Pfeffermühle
Regelmäßig immer freitags 
um 12 Uhr stattfindender Mit-
tagstisch für Seniorinnen und 
Senioren im Gasthaus Pfeffer-
mühle in Burgberg.

Zur Auswahl stehen zwei Ge-
richte. Aus Planungsgründen 
bitten wir um Anmeldung bis 
Donnerstagnachmittag, Tele-
fon (08321) 85516.

Ortwanger Info

Wir Ortwanger möchten zen-
tral für ALLE – Anwohner, 
Fußgänger, Radler, Urlauber, 
Arbeiter, Baggersee- und Eis-
wagenbesucher in Ortwang 
einen AED (Automatisierter 
Externer Defibrillator) instal-
lieren!

Ein Defi ist für den Einsatz 
durch Laien gedacht um Herz-
rhythmussstörungen schnell 
mit Stromstößen behandeln 
zu können. Die Nutzer werden 
vom Gerät durch die Behand-
lung geführt. Die Überlebens- 
chance betroffener Menschen 
mit Herz-/Kreislaufstillstand 
sinkt mit jeder Minute OHNE 
Defibrillation um etwa 10 %.

Deshalb ist es wichtig auch in 
Ortwang einen AED zu haben, 
da im Notfall:

➲  JEDER Leben retten kann.

➲  Es noch dazu so einfach ist.

➲  �Wertvolle Minuten ver-
gehen, bis der Rettungs-
dienst eintrifft.

Optimaler Weise halten wir 
Ortwanger zusammen und 
bringen 1800 Euro für den 
Defi inklusive einer beheizten/
belüfteten Kiste auf.

Dazu brauchen wir Geld!
Lise Rietzler wird im Mai Spen-
densammel- Hausbesuche in 
Ortwang machen. Natürlich 
dürfen auch Nicht- Ortwan-
ger sehr gerne für dieses viel-
leicht lebensrettende Projekt 
spenden! Bitte meldet euch 
hierzu bei Fabian Rietzler (Tel.: 
0175/1939573). Wenn der Defi 
startklar ist, werden wir euch 
an mehreren Terminen zeigen, 
wie das Gerät zu bedienen ist 
und so die Berührungsängste 
nehmen.
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Mitfahrgelegenheit zu den 
Sonntags-Gottesdiensten

Wir Katholiken sehen die Teil-
nahme am Sonntags-Gottes-
dienst als unsere Pflicht.

Leider gibt es nicht an jedem 
Sonntag in den einzelnen 
Pfarreien der Pfarreienge-
meinschaft Grünten Gelegen-

heit, eine hl. Messe zu besu-
chen. Wer nun aber gerne an 
einer hl. Messe teilnehmen 
will und keine Fahrgelegen-
heit dazu hat, kann sich bei 
Bruno Wolf melden, Telefon 
(08321) 5652 oder Handy: 
(0160) 98490938.

Impressum „Mitteilungsblatt Burgberg“ 

Herausgeber: Allgäuer Zeitungsverlag GmbH, Kempten
Verantwortlich für den amtlichen Teil i.S.d.P.: Gemeinde Burgberg, Grüntenstraße 2,  
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Verantwortlich für den nicht amtlichen Teil: Allgäuer Zeitungsverlag GmbH,  
Heisinger Straße 14, 87437 Kempten 
Geschäftsführung: Thomas Huber
Verantwortlich für Anzeigen i.S.d.P.: Daniel Hartmann, Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt
Für Anzeigen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit  
gültige Anzeigenpreisliste.
Die Redaktion behält sich aus Platzgründen Kürzungen der redaktionellen Beiträge vor.  
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Verteilung kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes.
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Die neue VdK-Vorstandschaft 
Rettenberg-Burgberg stellt sich vor

Neuwahlen und Verabschie-
dung von Vorstandsmitglie-
dern beim VDK Ortsverband 
Rettenberg-Burgberg.
Von Links Bärbel Bögel (Ver-
treterin Frauen), Karl Peter 
Ritter (Beisitzer und Ersatz-
delegierter Kreistagsverbands- 
tag) Lore Hansmeyer, Lotte 
Schmider (beide ausschei-
dende Beisitzerinnen, Aloisia 
Ritter (Orts- und Kreisver-

bandsvorsitzende), Cornelia 
Henssler (Schriftführer), Ca-
rolin Weichsberger-Fehr (Bei-
sitzer und Wahldelegierte 
zum Kreisverbandstag) Rainer 
Fehr (Kassier).

Der VdK Gedenkgottesdienst 
für die verstorbenen Mitglie-
der findet am 4. Mai 2024  in 
der Kath. Pfarrkirche Retten-
berg um 19 Uhr statt.

Ortsverband Rettenberg-Burgberg

Genussschmankerl – Burgberg im TV

Im letzten Jahr war Burgberg 
im Rahmen der Sendereihe 
„Landgasthäuser Biersch-
mankerl – Genuss-Gipfel im 
Oberallgäu“ eines der genüss-
lichen Ziele im Oberallgäu.Ge-
dreht wurde in den Erzgruben 
Burgberg und im Restaurant 
„Genusswerk“ im Alpzitt.

Die Sendung wird am Freitag, 
17. Mai 2024, um 19.30 Uhr im 
BR Fernsehen ausgestrahlt 
und ist ab 10. Mai auch in der 
Mediathek verfügbar. Neben 
Burgberg hat das Drehteam 
auch Rettenberg, Oberstau-
fen, Bad Oberdorf und Akams 
besucht.

Gastgeberwoche vom 13. bis 16. Mai 2024

Vom 13. bis 16. Mai 2024  fin-
det die Gastgeberwoche erst-
malig in Kooperation mit den 
Urlaubsdestinationen Alpsee- 
Grünten, Bad Hindelang, 
Hörnderdörfer und Oberstau-
fen statt. Dieses gemeinsame 
Event verspricht ein vielfältiges 
Programm an mehreren Orten 
und wertvolle Einblicke in ak-
tuelle Themen der Tourismus-
branche.
Teilnehmer haben die Mög-
lichkeit, aus verschiedenen 
Zeitfenstern zu wählen und 
sich über Themen wie KI im 
Tourismus oder die zukünftige 
digitale Allgäu-Walser-Card zu 

informieren. Alle Informationen 
zu den Vorträgen sowie die An-
meldung sind online auf www.
gastgeberwoche.de verfügbar. 
Die Teilnahme an den Vorträ-
gen ist kostenlos.

Gemeinsamer Gastgebertag 
am Donnerstag
Den krönenden Abschluss der 
Gastgeberwoche bildet der am 
Donnerstag, 16. Mai 2024, ab 
14  Uhr im Haus Oberallgäu 
in Sonthofen stattfindende 
gemeinsame Gastgebertag. 
Über 30  Freizeiteinrichtungen 
der Region präsentieren sich 
mit ihren Erlebnisangeboten 
und Freizeiteinrichtungen. Um 
16 Uhr informiert eine Keynote 
zu den aktuellen Trends und 
Entwicklungen im Tourismus. 
Außerdem wird an diesem Tag 
ein exklusives Fotoshooting im 
Wert von 500 Euro unter allen 
Teilnehmern der Gastgeberum-
frage verlost, an der Sie vorab 
unter www.gastgeberwoche.
de teilnehmen können.

Gottesdienstübersicht St. Ulrich 
vom 3. Mai bis 12. Mai 2024 

Freitag,	   3. Mai	 18.00 Uhr	 Stille Anbetung 
		  18.25 Uhr	� Rosenkranz
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe
Samstag, 	   4. Mai	 16.30 Uhr	� Trauung  

Probst – Baumgartner
Sonntag,	   5. Mai	   7.55 Uhr	 Rosenkranz 
		    8.30 Uhr	� Hl. Messe
Montag,	   6. Mai	 19.00 Uhr	� Bittgang nach Agathazell
		  19.30 Uhr	� Hl. Messe in Agathazell
Dienstag, 	   7. Mai	   7.00 Uhr	� Bittgang nach Häuser
		    7.30 Uhr	� Hl. Messe in Häuser
Mittwoch, 	   8. Mai	   7.00 Uhr	� Bittgang nach Ortwang
		    7.30 Uhr	� Hl. Messe in Ortwang
Donnerstag, 	  9. Mai	   8.55 Uhr	� Rosenkranz
		    9.30 Uhr	� Hl. Messe,  

anschl. Flurumgang
Freitag,	 10. Mai	 18.25 Uhr	 Rosenkranz 
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe
Samstag,	 11. Mai	 18.25 Uhr	 Rosenkranz 
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe
Sonntag,	 12. Mai	 18.00 Uhr	� Maiandacht, gestaltet 

vom Pfarrgemeinderat
Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem Gottes-
dienstanzeiger im Allgäuer Anzeigeblatt und dem Pfarrblatt.
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Johann Turra GmbH

Kapellenweg 1 · 87545 Burgberg
Telefon : 08321 3688
Telefax : 08321 82581
www.turra.de · info@turra.de

Heizung · Sanitär · Solar · Bad

©Stock-Fotografie-ID: 869658498/ronstik

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

08321/3428 allianz.koeberle@allianz.de
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FUSSBALL
2024CAMP

6. BIS 8. AUGUST

13. BIS 15. AUGUST

jeweils mit einem extra

Torwartcamp
++

FUSSBALL
CAMP

WO?
Oybele-Stadion
Roßbichlstraße 2c
OBERSTDORF

Anmeldung + Preise + Infos unter www.fc-oberstdorf.de/jugendcamp

S Sparkasse
Allgäu

Sonthofen

DREI Betriebe – EINE Familie

www.bistro-relax.de • www.wilde-maennle.de

Das Wirtshaus in Oberstdorf

Erfolgreich vermieten?
Am besten mit uns.

*Aktionszeitraum vom 01. Mai bis 15. Juni 2024.
Begünstigt sind alle Vermieter, die einen Maklerauftrag im Aktionszeitraum unterzeichnen.
Das Angebot bezieht sich ausschließlich auf Mietobjekte. Es werden 20% auf die reguläre
Maklerprovision in Höhe von zwei Nettokaltmieten nachgelassen, die Mehrwertsteuer bleibt
dabei unberücksichtigt. Nicht mit anderen Aktionen oder Nachlässen kombinierbar.
Rechenbeispiel: Nettokaltmiete: 800 Euro, Reguläre Maklerprovision: 1.600 Euro zzgl. MwSt.,
Aktionsbegünstigte Maklerprovision: 1.280 Euro zzgl. MwSt - mit dieser Aktion sparen Sie:
320 Euro (und bezahlen außerdem eine geringere MwSt.).

Jetzt 20% der Maklercourtage sparen.*
Unser Mietservice bietet Ihnen ein Komplettpaket für Ihre Vermietung:
 Ermittlung des marktüblichen Mietpreises
 Erstellung eines aussagekräftigen Exposés
 Werbung für Ihre Immobilie in den Sparkassen-Filialen, online und in der Zeitung
 Erstellung des Mietvertrages
 Vorgespräche und Wohnraumbesichtigungen mit ausgewählten Interessenten
 Bonitätsprüfung des Mieters oder der Mieterin

Weiteren Infos unter
www.sparkasse-allgaeu.de/vermieten

Dorfstr. 5 | 87545 Burgberg | ☎ 08321/675906 | www.fink-burgberg.de

Zur Erhaltung des Wanderwegenetzes am Grünten
haben wir den Steg am Hofbachweg erneuert.

METALL- UND LANDTECHNIK

Viel Spaß beim Wandern!

Mitarbeiter

gesucht! m/w/d


